
Prot ok oý 1 

der . Landtagsaitzung vom 10. April 1924. 
(-"'"d''ý 

Von morgens 9 Uhr bis naohmittugs ;4 Uhr tagte der Landtag ale 

1Com<nission zur Besprechung der Vorsohl ºge für die AbUnderung den 

3teuergssetzes. 

Beginn der Sitzung urn gd Uhr nachmittags. Anwesend sind 14 Abgeord- 

nete. Abg. argetze ist entschuldigt. 

Als Vertreter der Regierung Reg. Uhof Prof. SohMier. 

Pr a. Dr. Heck entsohuldigt sioh und ersucht den Yizeprtsidenten den 

Vorsitz zu Übernehmen. 

Vizepras. eröffnet die Sitzung und ersuoht die Protokolle vom 17., 13. 

u. 22. 'sulz zu verlesen. 
ý0 . i eg. Lhef bemerkt zum ; ,i Protokoll Von 18. März, düse die Pension 

des 4eriohtedieners 1eior nicht Pr. 1444. -- sondern Pr. 143j. - 

betrage. 

ýVolfinger: Er habe nicht es t, Liechteustoia sei 2m lang sondern 

2k Meilen. 

hierauf werden die Protokolle genehmigt. 

? rt4º .. Dr. Beek übcraimmt den Vorsitz und erklU rt, dass Albrecht 

Wolfinger in Balzere sein Qesuah vorläufig zurüokgezo; en habe, 

Er verliest 2 dnterpellationen, die erste von Dr. Beok und ºe- 

nossen wegen der Vorkommnisse am 9. April auf dem Vaduzer ihrkt- 

platz bei der Zuohtettersohau, die zweite von Abg. Iturogg und 

Genossen über die Personalverhältnisse bei der I3parkasse und 

ersucht die Regierung um Beantwortung derselben. 

Reg. Chef erkläirt, daeo er hierüber schriftlich Bericht erstatten werde. 

Prt, e. erklärt, dass dien schon einmal auf der Ta, edordnung gestanden 

habe, von der Regierung aber neuerdings due rauchen gestellt 

worden sei. 

Reg. Chef referiert über diesen Punkt, verliest ein 3ohruiben der Ober-- 

Yoetdirsktion, von einem Fao}ann (Heran Sieger) und aus dem 

"Berner Bund", welche die Vernichtung dieser Marken (kronenm rke4) 

empfehlen, um das ansehen unserer jetzigen Marken zu heben. Er 

stellt den Markenerlös seit dem Jahre 1921 fest (Beilage I) und 
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befürwortet die Verniohtan, g dieser Marken. Führt auch ein beippiel 

atz England an, wonach die englische Regierung Mucken im Werte von 

10,000 Pfd. vernichtet habe. 

aohter sagt, er stehe noch auf dem gleichen Standpunkt wie da* letzte 

mal., wenn wir die Marken vernichten, werden wir gewlseen Kreisen 

die ums vielleicht schon einmal beschwindelt haben, noch auf- 

helfen, an andern Orten polen noch gleiohe ganze Sätze. 

Wolfinger ist auch dieser Ansicht. 

Reg. Cheß: Saumaler, die keine ganzen Sätze haben, haben wenig Jnteres19 

am verbrennen. 

'Nachter: glaubt, dass diejenigen, die das Land betrogen haben, Profit 

haben vom verbrennen. 

4alser; . ronenmarl en haben nicht den Wert wie angeno1. en wird, die 

;: a: or reflektieren nic it besoadc r$ darauf. 

Wacrhter: stellt den Antrag ht vArbtennon. 

P. Büohel: welchen Standpu. nkt hat die Piaanzko. iaaion in dieser 

Angelpgenheit ein, snon. 

R®g. Uhef liest das Referat aus der Tagesordnung vom 17. ltrz. 

Walser: Beantragt Aibstim. iua . 
P. BUohel: iäe handle sich hier nicht nur um oneortiumemitglieder, 

auch andere gutgläubige Käufer seien Beta u. eoht, er stimme schwer. 
Walser: Das Verbrennen der alten J riet'marlen werde das Vertrauen in 

die neuen bestärken, er, 4 sehe im Verbrennen der Marken 

teile a3.8 din©hteile für dae . r., and.. 

'Naohter: 1: r könne nioht beQreif+an, daee wir dieeeryt Herren das Gep 

sohäft verbessern. 

Waleer: Frä&t, wie viel für Portomarken im Budget eingesetzt sei. 

Reg. Chef: Ueberdruokmarken werden derzeit sehr gut bezahlt. 10 und 

8 8'appeaMrken seien bereits vorgriffen und haben im Jänner zirka 
16000 iar. eingetragen. l4arken zu 1i# ir. werden bald hergestei. it 

sein. 

Präs.: läset über den Antrag der Rogierunig abetimnen. 

Wird mit 9 Stimmen angenoixaen. 
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P. Büohel bedauert, dass anläselioh des . egierungsjubil sui des 

Fürsten nicht eine Jubiläumsmarke ausgegeben wurde. 
Reg. Chef erklärt, dass eobnn im ku, ußt letzten Jahren daran gedacht 

wordeh sei, dass aber hievon abgeraten worden sei. Die Auffas- 

enne; der Philatelisten sei, mehr als 3-4 neue Uarken sollten in 

einem Jahre nicht ausgegeben werden. Die Anfrage von P. Büehel 

habe seine Berechtigung. 

pWlkL IP. GeeohußI 

2x0 192E. 

Präs. tritt ab. 

Yizepräe. ereuobt um Lesung dee Beriohtes, sum $ohlueee 

die von der Kontrollsteile bestellten Aaträ e: 
1. die vorliegende Ja g reerea . ung per b2.. Dezember 

$enehmi. gext, 

2, den verazttarartliahen Orga en unter Yerdankung d 

gird über 

1922 za 

aeleieteten 

Dienste bis auf die beanstandeten Posten Deoharge zu erteilen 

abgestimmt und >c ehrheitlioh angeaor aen. 
Reg. Cbef beantwortet hierauf die 

,�), 
jn" betreffend die E rPi 

-bei 
(A. nlageXZ). 

Ji weitern spricht noch }riss. Dr. Beck zur Sache. 

Prän. Dr. Beck übernimmt den Vorsitz und beginnt mit der ersten Lesue 

den Entwarfen. 

P. Büohel zu Art. 7: Prä 
,, 
t betr. Sohuldvereohreibuagen in Kronen. 

Pris: Es soll dies mit Art. 14 behandelt worden. 
Schluss der Sitz= &6 Uhr abends. 

Der Schriftführer : Gabelsau=. Derr Präsident: Dr. Beck. 
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